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kemern, rroienor . Zölle?,
fuhrt jetzt in Reih von Sxperimen
ten über di Fruchtbarkeit der Haupt
sächlichen Bodenarten in den Ver.
Staaten oul, welche für die Farmer
von großem Jnteress find.

Di von ihm ingeschlagene Me
thod ist durchaus neu. Die Haupt
frage ist di. zu bestimmen, welcher
Dünger nothig ist. um die Fruchtbar
keit irgend eine Boden wieder her
zustellen und dadurch den Farmern
lausende von Dollar zu ersparen,
die sie jährlich für Tüngmittel auSge
den. welche für den Boden gar nicht
zu dem Zweck geeignet sind, für wel
chen sie bestimmt waren. Diese Ex
perimente hat der letzte Congreß sve
ciell angeordnet. Durch die Beihülfe
der Ackerbaustationen in den verschie
denen Theilen de Londe werden die
typischen Bodenarten von competen
ten Personen gesammelt, die Ersah

fuüli öer yavrlk hatten dieselbe
kaum verlassen, al sie in di Luft
ftog.

S prtn g ft kl d.25. April. Iho
ma C.Husdy.kin S,)iährtzerPiov:er.
starb heute in seiner Wohnung in der
Nähe dieser Stadt. Herr Huld,
hatt die Ehre, den Gouverneur Mc
Linken in di erste Versammlung,
welche er außerhalb seink eigenen
Wahl'Tiftrikt anredet, inzusüh
ren.

HuSby'I Vater war in Quartier
meister im Kriege von 1812 und fein
Großvater ein RevolutionSsoldat.
Seine sünf überlebenden Söhne sind
sämmtlich hervorragende Zeitung
leuteund zwar William H.HuSdy.
lkitknder Redakteur de .Chicago In
ter Ocean"; Hamilton Hulby. Re
dakteur de .Turf, Feld and Farm";
L. W. Huby. vom .Jnter Ocean";
I. A. Husby vom .Railwaq Age"
und C. A. Husby. vom Railway

Jl,ii.
Peoria. 26. April. Bom Bin

vknsteuer'Tomminär ist hier in Tel
gramm ingezanzen. wonach dem
General McNulta da Recht der
Aulstellung von Bond in seinem ei

genin Namtn, al Receioer der Di
ftillinz and Cattle Feedinz Co., er
theilt wird.

Wisconsin.

Marin tt e . 26. April. Nach
hier ktngegangenen Nachrichten wü
then Waldfeukr in den Waldungen
zwischen Amburg und Jron Moun
tain. an der Et. Paul Eisenbahn.
Hiesig Jnteresskntn an Fichtenbe
ständen in jener Region sehen besorzt
näheren Nachrichten entgegen.

Waldbrände.
Chippewa Fall. 26. pril.

Hier ist di Nachricht eingetroffen, daß
in der Nachbarschaft von Phillip

Kleider-- , Zeltet u. Sam-
metwaaren.

85 clüien 41jöUige seidene und wvl,
lcne Kleidermaaren lcglichcrchalliiung.
Unser regulärer Preis ist 0."c per (jllf.
Um unfir Klcideilvaarc Teparlenieiit
anzuzeigen, vnkausen wir dieselben für
i'Jk per Ulk.

Zu n ie ver ?)arv.
Szölligks ganz wollenes ?aincn .Clolh'
4 0611. schwarz, wollene und Mohair

Jacquards.

Specielle für die nächsten 3 Tage ln
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Von großem Jnirce
B!an lese die Zeilen, welche mit Ziffern und dann die

jenigen, welche mit Buchstaben bezeichnet sind, um den
Sinn zn erhalten.
1) Wir besitzen eine 30jährige Erfahrung im Jnmelcnhandel.

) Zutrauen zu einem Tiamanlenhändler zu haben, ist eine bessere Eigenschaft
des Käufers, als sich auf seine eigenen beschränkten Äenntnisfe der Werthe
von kostbaren Steinen zn verlassen'

2) Nie zuvor haben wir eine solch' große Auswahl von Juwelen in allen Teparte- -

menls ausgestcllt.
l) Wir weiden zu keiner Täuschung Zuflucht nehmen, um , inen Verkauf zu

bewerkstelligen.
3) Hutnadeln, Borstecknadeln, Schnallen, öürtelnadeln, Schlüsselringe, Knöpfe

in Silber für 50 Cents.
Auswahl ist größte und Preise die niedrigsten.

3s I0. TricKey cfc Co.,1 o ti
WIIOLESALK & KKTA1L JEWELE11S & OPTICIANS.

Theile de chinesische Fesllande dem

lapanliqen Retcye einverieiok weroeu

Türkei.

Segen di Presse.
K o ki a tin o l. 25. Avril

Die türkisch Regierung verweigert
allen Zeitungen die Zulassung, welche
den Brief de SptkialCorrespondkn
ten der ssomrten Press au tLtmt
nie enthalten, der am 19. April an
kam und in dem hieß, die Armenier
planten inen Ausstand gegen die tut
kische Herrschast.

Guba.
Di Situation.

Washington. 25. April. Ein
hier eingetroffener Privalbrtef von
einem der angesehensten Geschäft
leute in Marana lautete so:

.Arme Cuba."
.Der schreckliche Zustand der hiefi

gen Geschäfte ist bi letzt noch nicht
von der Welt erkannt worden. Mit
dem Schlüsse der Zuckersaison im
nächsten Monat wird hier Elend
und HunaerSnoth herrschen. Di
Zuckerernte ist in diesem Jahre gegfy
die Durchschnitt Erntey frühere?
Jahre bedeutend zurückgeblieben um)
dazu kommt noch, daß ein grover
Theil derselben dem neuen Zucker
tarif der Ver. Staaten unterworfen
tu. mti vepeuiek iur ote Zucrer
Plantagen-Besitze- s einen großen Vr
lust und vom Schlug der Zuckersatson
bi zur Wiedereröffnung derselben
ungefähr im September d. I. kön
nen hier keinerlei Arbeiter Beschäfti
gung finden. Weiß sowolzl, wie
Nkgkk, roerben layge Zeit fikn
müssen. Solche Zustand können riu
da unter der Asche glimmend FeLtj
der Rebellion zur helle Flamme an
fachen."

Madrid, 2ö. April. Die Regie
rung hat von Havana telegrapblscl
die amtliche Bestätigung bet NachNch

erhalten, da General o Y pte In
surgenten in der Nähe von Guvavel
geschlagen habe. 10 der Letzteren
wurden getödtet und Viele verwun
det. Ferner fiel den Siegern ein
Menge Massen und Munition in die

Hanbe.
Nikaragua.

Bevrstehende Blokede.
Washington. 25. Ävril. Be

richt von Nikaragua bestätigen di

kürzlichen telegraphischen Nachrichten,
daß eine Blokade der nikaraguanischen
Hafen behuf Erzwingung der Ford,
rungen Großbritanniens bevotfleht
Es heißt, daß dieselbe am nächsten
Samstag beginnen werde, wenn bi

dahin Ntearagua den Forderungen
nicht voll entsprochen hat.

Eine Heirath.
London. 25. April. Heute Nach,

mittag 2 Uhr fand in derSt. Margä
reth Kirche die Trauung des Fräu
lein Julia Pcel, Tochter des Bis
count Peel, frühern Sprechers de

Unterhauses, mit dem jungen Parnel-lite- n

Rochefort McGuir. statt. Letz,
terer vertritt den westlichen Theil
von Cläre im Unterhause und hat e

durch seine Verbindung mit dem Pre
mierminister der Kap-Coloni- e, Cecil
RhodeS. und den Rothschilds zu gro
ßem Reichthum gebracht.

London, 25. April. DaS Ge-suc- h

der Anwälte von Oscar Wilde,
den für nächsten Freitag zur Ver
Handlung anberaumten Prozeß-Te- r

min zu verschieben, da die Vertheidi
ger nicht gsnügende Zeit zur Vorbe
reitung gehabt hätten und die gegen
wärtig herrschende Stimmung einen
unparteiischen Prozeß unmöglich
mache, wurde abgewiesen. Oscar
Wilde'S Haus wurde heute in Gegen
wart einer groß,n Menge durch den
Sheriff versteigert.

? e r B e n e i d c n s w e r t h e.

A. : Es stielt einen Mann, den ich
beneide und dcr merkwürdig genug

wiederum mich beneidet."
33. : Wie kann das kommen ?"
A. : Sehr einfach ; wir bewarben

unö Beide um dasselbe Mädchen und
ich ... ich heirathetc sie."

Lehrer: Robbie, hast Tu eine
Eütschnldianng für Tein Zuspat'
kommen?"

R v d b i e : 0 ja, Buchweizenku
cticii und Srjvuv."

Viele Miinnrr
Don vielerlei Meinungen

sagen daß

am
v m.

SV
alle anderen Arten übertrifft.

f-s- Ä

MmarPlug ist weitaus der

beste Kautabak, der gemacht
wird. Er ist Loriilard's.

VunbeShauptftadt.

Spanien' Beschwerde.
Washington. 25. pril. Se

kretär Kresham wird es keine Ueber

raschung sein, wenn der spanisch Pre
mierminister Lanoval bel Sasiillo,
wie e in einer Madrider Depesche
heißt, seine Aufmerksamkeit aus die

Umtriebe von EubaLchärmern i

diesem Lande lenken sollte. Ei ver
floß kaum eine Woche seit dem Beginn
der Empörung aüf der Insel, be

vor Hr. Muruagua, der letzte sparn
sche Gesandte sur die Ber. Staaten,
den Sekretär Gresham auf die von
ihm und seiner Regierung all neutra
litätSrvidrig aufgefaßte, mit Tuldunz
der Per. Staaten geschehene Versen
dung von Waffen au diesem Lande
sur die kubanischen Revolutionär
hingewiesen hat.

Hr. Muruagua. welcher durch Be
richte der spanischen Consuln in die
sem Lande über die hiesigen Machi
Nationen zu Gunsten de kubanischen

AufstandeS unterrichtet blieb, machte
diese Bvrstellungen so häufig und
nachdrücklich, daß er schließlich Zavon

abstand, einsehend, daß dieÄuffassung
der spanischen Regierung über die

Ber. Staaten Gesetze und Berpflich
tungen von Ver. Staater Beamten
nicht getheilt wird.

ES unterliegt keinem Zweifel, bah
der neue spanische Gesandte, Dupuy
de Lome, welcher diese Wche von
Havana ankommen wird, die Weisung
hat, gegen jede, wenigsten? offene Un

terstützung ver cobanischen Empörung
von diesem Lande au energisch zu
Protestiren.

Ein nützliches Buch.
Washington, 25. April. Der

Superintendent deS überseeischen

Postdienste, N. M. Brook, hat
Ezemplare eine? neuen .Universal
PostführerS erhalten, welcher vom
Internationalen Bureau der Post
Union herausgegeben worden ist.

Die Herausgabe dieses Werke?
wurde auf dem, im Juli 1891 in
Wien abgehaltenen Weltpost. Congreß
beschlossen und daS Internationale
Bureau unter Leitung deS Postdirek
torS Hohen mit der Ausführung des-

selben betraut.
Nachdem die einleitenden Schritte

gethan waren, wurde Im Oktober lS 1

an alle Länder der Welt das Anfu
chen gestellt. Listen ihrer Postamter
und di dazu gehörigen Erläuterun
gen bu senden.

Mit Ausnahme von Colombia,
Hayti, Mexico, Nikaragua, Domingo,
Jamaika und den Portugiesischen
Kolonien trafen befriedigende Ant-Wort-

auS allen Theilen der Welt
ein. Die angeführten Länder wur
den gleichwohl nicht auS demPostfüh
rer ausgeschlossen, da eS dem Jnter
nationalen Postbureau gelang, sich

die gewünschten Angaben auS ande
ren Quellen zu verschaffen.

Die gegenwärtige Ausgabe ist in
schöner lesbarer Schrift gedruckt und
ei Bnch von großem Umfang. Cup
plementSbücher, in denen alle Ver

Änderungen und neue hinzugekom
mene Postämter verzeichnet sind, wer
den im Juli und Januar eines jeden
JahreS herausgegeben werden.

DaS Buch ist beim Internationalen
Postbureau in Bern in der Schweiz
käuflich und kostet einschließlich de

Porto $1.75. Da Generalpostamt
wird nach dem Empfang dieser Welt
Postführer jedem Postamt der Ber.
Staaten ein Exemplar zusenden.

Die nikaraguanische Streit
frage.

Washington. 25. April. In
den best unterrichteten diplomatischen
Kreisen ist die Meinung bezüglich des
AuSgangeS deS britisch nicaraguant-sche- n

Zwistes getheilt. Der britische

Standpunkt wird von einem mit den
betreffenden Verhältnissen Vertrauten
wie folgt bargestellt :

Großbritannien ist nicht lüstern
nach weiterm Gebiet in Nikaragua
und hat dahingehende Versicherungen
abgegeben. Ihr einzige dortiges
Interesse war die Beschützung des

MoSquito Häuptling Clarence und
angesichts deS baldigen Erlöschens sei

neSStammekfist e diePolitik de au,
wältigen Amte gewesen, die eng
lisch Besatzung sobald als thunlich
von Nikaragua zurückzuziehen.

AuS jenem Grunde würde Eonsul
Hatch in kurzer Zeit abberufen wor
den sein, wenn die Nigaraguaner
nicht versucht hätten, ihn zu vertrei-be- n.

Anlangend die Beldentschädi-gun- g,

ist Nikaragua zur Aufbringung
der Summe wohl im Stande. Hat
sein Schatzamt kein Geld, so kann ei
auf BondS geborgt werden.

Eine andere Ansicht äußerte ein
Mittel amerikanischer Diplomat, wie
folgt :

Die von Großbritannien geforderte
Baarentschädigung beträgt 15.500
Pfund, oder etwa 575,000, aber in
Anbetracht de niedrigen Nikaragua
Nischen SilberKurseS ist sie ungefähr
gleich 1216,000 in Silbermünze jenes
Lande. Die Aufbringung einer sol-
chen Summe ist keine leichte Aufgabe
für die centralamerikanifchen Länder,
da ihr Credit nicht so gut ist. als der
eine Staates der Ver. Staaten. Da
her könnte Nikaragua viel leichter
eine Insel oder einen entsprechenden
GebietZtheil abtreten, wenn Groß
britannien Zahlung in Land accepti
ren wollte.

Mexico deckte eine Forderung Groß
britannien in eben diesem Wege, in

dem e da kleine Gebiet im Süden
von Jucatan, welche jetzt die briti
sche Colonie Belise bildet, abtrat.
Für Mexico war e kein Verlust und
Großbritannien zog e dem Gelde
vor. Scheinbar haben die Ver.
Staaten niemals die Monroe Doktrin

gegen diese Abmachung in' Feld ge

führt.

Washington, 25. April. De,
llhemiker de BundeSackerbaU'Depar

Zu 15 t5ento.
:,öaige schwere halbwollene ?!ovklt!!z

Liölliqe schweres halbwollene .isci'tit
i?iolh.':

3,',;öll,gc halbwollene englische tsasdmeik

ukrih 25c.

Zu i'AU per lne.
schwar;e Tassela Seide.

22'6'A. schwarze Faille Seide.
Hxo'il. schwarzer Satin Rhakamk.

30c fai biger Sammet, 85e

i.'c schwarzer Camnu't, wc

Lincoln, Neb.

Der Owen Elektris-

che Gürtel heilt

" ''Wsül
5,

' v L msiäAmm"i ArUt

VA)is, ff 'a"A

Nhcttumtismtts, Neuralgia,
Nieren- - und Lcl'crleiöcn,

Schwäche bki Miinnern und

Zvrauen, Nückenschmcrzcn,
Magcnlcidcn

wie uberkiniipt alle 5lrankhcitcn, die

durch Elektrizität heilbar sind.

Berdcrbt isuren Magen
nicht durch Gebrauch schädlicher

Trogen.
Wir narantircn, daß der elektrische Strom

sofort bei Anwendung gefühlt wird.
Wir sind ein altes und zuverlässiges Haus,
Hunderte von jiraiike die wir von den

verschiedensten Leiden heilten, legen Zeuz-nis- j

ab von dcr Wirkung unserer elektrischen

Heilmittel.
Während vieler Jabre stellen wir die so

berühmten Owcn sslektrischeil Heilvorrich-tnngc-

her, welche Tausenden von Kraük.'ii

zur Gesundheit halfen, wo Medizin fehl'
schlug'

Unser Elektrischer Gürtel mit elektrische!

uspclisoriuiii wirkt wohlthätig in alten
Formen von Echwiichc.

Warum gchtJhr krank und schwach einher,
wcnn Ihr durch Elektrizität geheilt wcrd?n
könnt ? Baricocele und alle Arten geichlecht
lichcr Schwäche werde gebessert und

Unser großer dcutscherillustrirter Katalog,
welcher Tankschrcibeii von Geheilten und

sonstige wertvolle Auskunft enthält, wird

gegen Einsendung von 6c an irgend eine
Adresse verschickt. Es wird deutsch ge

sprachen. Äonsultation ist frei.
Wir fabrizircn auch die ersten und vorzüg

lichsten elektrischen Bandagen zur Heilung
von Brüchen.

Das gröhte ifiabliffement der Welt für
eicktriicke Heilmittel.

THE 0WEN ELECTRIC BELT AHO

APPLIANCE CO.,
201-21- 1 STATE SThEET,

Ptfc Adami.l
CHICAGO, IlLS.

Eine nützliche Prämie !

Eine Million Thatsachen.

Wir senden jdem Abonnenten, welcher
das Abonnement auf den Slaats -

(2.U0) ein Jahr im Vorans
.Conklin's bequemes Handbuch

nützlichen Wissens und Atlas bei Welt"
für Mechaniker, Kautleute, Zldvokate.'?,

Aerzte, Landwirthe, Holhändler, Ban-kier-

Buchhalter, Politiker und allerlei
Klassen von Arbeitern in allen Gefchäfto-zweige-

Enthaltend außerdem über
200Ü Nachweisungen wichtiger Ereignisse
im Auszug ans den besten historischen,
statistischen, biographischen, politischen,
geographischen und anderen Werken von

allgemeincm Interesse. Ladenpreis: 2Z

EentZ.

rung darin besitzen und denBoden be
urtheilen können.

Ein Neuerung bei diesem Experi
ment ist die Errichtung eine Photo
graphischen Ateliers. Die Töpfe mit
dem zu erprobenden Boden stehen auf
Rollen und werden in festgesetzten
Zwischenräumen nach dem Atelier ge
fahren, um dort photographirt zu
werden u. um da Wachsthum der
Pflanze unbestreitbar sestzustellen und
zugleich ihre Fruchtbarkeit bei An
Wendung der verschiedensten Arten
von Dünger zu vergleichen. Das
Experiment wird mehrere Jahre fort
gesetzt werden und vielleicht nie in
End erreichen; praktische Resultate
werde jedoch sofort erzielt werden
und man glaubt, den Farmern de
Lande große Vortheile verschaffen zu
können.

Spanien beugt sich.

Was hington. 25. April. Se.
kretär Grksham erhielt von dem Ver.
Staaten Gesandten Hauni Taylor
zu Madrid die Anzeige, daß Spanien
den Forderungen der Ver. Staaten
in der AllianceAngelegenheit sich fü
gen und Capt. Vrnadito wegen
Feuern auf ein amerikanische Schiff
anßerhalb der Zone vor Gericht ge
stellt werden würde.

Militärische Beförderung.
Washington. 25. April. Der

Präsident hat den Brigadegeneral
LeSley Merritt zum Generalmajor
befördet und Oberst Bliß zum Bri
gadegeneral.

Missouri.

ES fehlt in ver Kasse.
St. Joseph, 25. April. DaS

Deficit deS CountySCollectors Hall
vergrößert sich täglich, und eS steht
jetzt fest, daß der zuerst gemeldete Be
trag von $1 8,400 bei weitem über-
schritten werden wird. Heute wur
den wieder Quittungen über eine
Summe von im Ganzen $750 einge
reicht, welche an den Collector be

zahlt worden sind, ohne daß in dessen
Büchern irgend welche Eintragungen
darüber zu finden sind. ES kann da
her noch nicht festgestellt werden, mit
welchem Manco der neue Collector
sein Amt antreten wird. Hall hat
sich hier seit sieben Tagen nicht blicken
lassen.

KansaS City. 25. April. In
der Osfice der Advokaten Fox und
Moore Hierselbst entstand heute Nach
mittag eine große Aufregung, als
Frau Charles A. Ketcham. deren
Mann in dem Verdacht steht, der
AdamS Expreß Compagnie im Jahre
18S2 $35.000 gestohlen zu haben,
einige Angaben über den Raub mach
te. Die Frau beschuldigte ihren
Mann, der seiner Zeit Expreßbote
der Compagnie war und unter dessen
Obhut die gestohlenen Paquete stan-

den, des Diebstahls, gab aber so

ausführlicher Details über die Art
und Weise der Ausführung desselben
an, daß kein Zweifelan seiner Schuld
bestehen kann' AIS Ketcham die Un
terschrist seiner Frau im Protokoll
gezeigt wurde, befiel ihn eine solche
Wuth, daß er dieselbe getödtet hätte,
wenn er nicht überwältigt und in
Gefängniß zurückgeführt worden
wäre. Die beiden abhanden gekom
menen Paquete waren vonCincinnati
nach New Orleans gesandt morden
und da sowohl die Wells Fargo, wie
die AdamS Expreß Comctagnie an dem
Transport betheiligt war, so haben
beide Compagnieen s. Z. dem Absen
der den Schaden gemeinschaftlich er
setzt.

JllinoiS.

Gegen Fr eiprägung.
Chicago, 25. April. Gestern

Abend fand im hiesigen JroquoiS
Club," einer der einflußreichen demo
statischen Organisationen der Stadt,
ein hitzige Debatte über di Geld
frage statt. Die Spezialsitzung war
von einem Mitgliede der Vereinigung
einberufen worden, da? der Frei
silberPrägung zur Rate von 16 zu 1

Opposition macht. Die gegen Frei
Prägung in der Versammlung gefaß
ten Resolutionen wurden mit 43 gegen
22 Stimmen angenommen.

Frau im öffentlichen Dienst.
Chicago. 25. April. Frl. Jan,

Adams ist im städtischen Dienst al
Aufseherin über Straßenreinigung
angestellt w,rden. Auch hat sie dar
auf zu sehen, daß Küchenabfälle und
sonstiger Unrath auS den Häusern
richtig entfernt werden. Frl. Jane
ist der .Mann" dazu, um ihrer Pflicht
pünktlich und strenge nachzukommen.

Ohio.

Explosion.
Lima, 25. April. Am Mittag

explodirten in der Fabrik der ,Ohio
& Jndiana Torpedo Co.", zwei Mei-
len westlich von hier, 5 Tonnen
Nitro.Glycerin. Die Erschütterung
wurde zwanzig Meilen weit in der
Runde gespürt. Ueber tausend Fen
sterscheiben. darunter auch solche von
Schausenstern im Geschäftsviertel,
wurden zertrümmert. Zwei Anae

Review".

Cleoeland. 25. April. In
einem neuerbauten Gebäude an der
Huron Siraße ereignete sich gestern
ein bedauerlicher Unfall. Ein Ele
vator stürzte au dem dritten Stock
in den Keller. sechZzig Fuß tief, und
verletzte beim Fallen vier Arbeiter
mehr oder weniger schwer. Die Na
men derselben sind: Alexander Dom
browski, Rücken und Hüfte verrenkt;
Charles L. Hubbard, Schenkel

und Rücken schwer verletzt;
Fred Bundy, Knöchel gebrochen und
innerlich schwer verletzt und Albert
Lawrence, Knöchel gesprengt.

Iowa.
Demo!. National'Convent.

De Motne, 25. April. Da
demokratische StaatZcomite hat den
StaatSconvent auf den 7. August nach
Marshalltown einberufen.

Wisconsin.

Cumberland, WiSc. 25. April.
Die Ortschaft Perley, 9 Meilen süd
lich von hier, li durch eine Feuers-- '
brunst beinahe vollständig zerstört
worden. j

Jndiana.
Die Arbeiter-Föderatio- n.

Indianapolis. 25. April, i

Der Executivrath der .American Fe
deration of Labor" schloß heute seine
Sikuna. Präsident McBride errana
über seinen bitteren Gegner Mark
Wild, der ihn bekanntlich beschuldigt,
während de großen Strike im vori-ge- n

Jahr die Föderation verrathen
und verkauft zuhaben, einen vollstän
digen Sieg. ES wurde einstimmig
ein Beschluß angenommen, der die
Wild'schen Anklagen für verleumde-lisc- h

erklärt. Auf besonderes Er
suchen McBride'S ist jedoch ein Mit
glied beauftragt, über die Sache wei-ter- e

Nachfrage zu halten. Mit dem
Entwurf neuer Gesetze wurden Präsi-de- nt

McBride und Secretär McGrath
betraut.

Raub.
Fort Wayne, 25. April. In

Dunfee, 10 Meilen westlich von hier,
wurde der Telegraphist und StationS-aufseh- er

Smith um Mitternacht von
drei Männern überfallen und um
$100 sowie seine goldene Taschenuhr
beraubt. Auch mußte er dem Schlüs
sel zur Kasse hergeben, aus der Alle
weggenommen wurde.

New Jersey.
B ankraub.

Plainfield. 25. April. Die
erste Nationalbank wurde am Mon-ta- g

um $22,765 bestohlen.
Der Kassirer Frank S. Runyon

machte die betreffende Entdeckung
beim TageS-Bankschlu- Das Geld
befand sich in zwei Packeten, wovon
eines $20,000 in neuen Noten von
$10 biS $1000 enthielt. Im andern j

Packet waren $2765 in defekten Bills.
Alle Bank.Angestellten wurden sofort
verhört und es wurde festgestellt, daß
um die Mittagsstunde blos zwei Clerk
auf ihren Posten waren. An der
Frontseite der Bank war der Deposi

David N. Runyon.
Sein Fenster ist am kurzen Ende eine
wie ein L" geformten Zahltische,
an der Main Straße. DaS lange
Ende stößt an einen Gang zum Di
rektorenzimmer im Hinteren Theil der
Bank. Der Clerk Adelbert Bail war
allein am Schalter. Ein Fremder
trat damals ein mit einem großen
Bogen Papier, worauf ein Verzeich i

niß von Noten geschrieben war. Der
Mann trat mit Väil in Unterhaltung.
Man glaubt, daß dann der Raub be

gangen wurde. Die That wurde bi
heute vor dem Publikum geheim ge
halten.

Tclcgrnttntre.

nudeShauptftadt.
Die Süd Dakota' er Schul

landsfrage.
Washington . 26. April. Se

kretär Smith begann heute die Er
widerung deS Staate Süd Dakota
auf den Protest anzuhören, den die
Fankton Sioux Indianer dagegen ein
reichten, daß dem Staate erlaubt
werde, 50,000 Acre Indemnität'
Schulländereien innerhalb de Ge
biet der Reservation auszuwählen,

'

sobald diese der Besudelung erschloss
fen wird.

Nachdem der Sekretär de Innern
die Argumentationen angehört, be
hielt er sich ein Entscheidung vor.

Die Reservation wird wahrschein-lic- h

nach Erledigung dieses Falle
möglichst baV geöffnet werden.

Ein Apatstischkr Fühler.
Washington, 26.April. In

der Residenz de MSgr. Satolli wur
de gestern die offizielle Erklärung ab
gegeben, daß die Behauptung der
päpstliche Delegat stehe im Begriff
nachRöm sich zu begeben um nicht wie
der nach den Ver. Staaten zurckzu-kehre- n,

jeder Begründung oder
Wahrheit entbehre.

übermal große Waldbrande wüthen
und e scheint fast, al ob die schon
so schwer heimgesuchte Gegend aber
mal eine Katastrophe zu bestehen
habe.

Die Waldungen bei Pentrice sie

hen in Flammen und Ansiedler so

wohl, wie Farmer eilen nach der
Stadt, um sich und ihre Familien in
Sicherheit zu bringen.

Gestern brannten mehrere Farm
Häuser nieder und e liegt keine
Wahrscheinlichkeit vor, daß da Feuer
sobald verlöschen werde. DaS Wet-te- r

ist warm und daS Holz trocken
wie Zunder, wodurch dem Feuer rei-ch- e

Nahrung gegeben wird. Wenn
nicht bald starker Regen eintritt,
wird eine große Verwüstung ange
richtet werden. Die Bevölkerung
von Prentice macht aewaltiae An

strengungen, kaS Feuer von der
Stadt abzuhalten. Alle vor
handenen Löschvorrichtungen sind
zum sofortigen Gebrauch in Stand
gesetzt worden und eS werden, durch
da Unglück vom letzten Sommer in
Phillips gewarnt, die größten An

strengungen gemacht, die Stadt vor
dem Abbrennen zu schützen.

Die nächste Brandstätte ist ungefähr
ine Viertelmejle von der Stadt ent

feint und bat Feuer nähert sich der
selben langsam immer mehr.

Sollte sich Wind erheben, so mö-ge- n

die Flammen in di Stadt getrie-be- n

werden.

Arkansa.
HotSpringS.26. April. Heute

Abend entlud sich über dieser Gegend
ein schwere Gewitter.

Aus dem Lande litten Gebäude be
deutenden Schaden. I. H. Bartlett,
Schwiegersohn de T. K.
Patrick, war eben mit dem Melken
einer Kuh fertig, als ein Blitzstrahl
diese tvdtete und ihn sowie dessen
Gattin bewußtlos zu Boden streckt.

Obio.
Großes Holzfeuer.

E leve lan d. 26. April. Unge
fähr drei Millionen Fuß Fichtenholz
wurden heute in dem in Süd Cleoe-

land gelegenen Holzhof von E. E.
Newton & Co. durch Feuer vollstän-
dig vernichtet.

ES lagerten daselbst etwa vier Mil-klone- n

Fuß Holz, doch gelang es der
Feuerwehr eine davon zureiten. Der
Verlust wird auf $40,000 geschätzt,
dem $10,000 Versicherung gegenüber
stehen.

Tennesfee.

Nashville. 26. April. Der
Neger Robert Ford, welcher im letz
ten Oktober den Raffegenossen Jerry
Brown nach einem Streit beim Kar-tenspi-

erschoß, wurde heute im hie
sigen Gefängniß gehenkt. Er starb
an Erdrosselung.

California.
San Francisco, 26. April.

Der Rechtsstreit über den Nachlaß dek
hier vor einiger Zeit verstorbenen
Frederick N. Kind förderte heute die
Thatsache zu Tage, daß Kind zwei
Gattinnen hinterlieh, eine in dieser

Stadt, die andere in St. Louis.
Keine von beiden wußte, daß die

andere existire. Beide Wittwen und
ein Sohn bewerben sich jetzt um den
Nachlaß.

Kavel-Depcst.-!zc- tt.

Deutschland.

Berlin, 25. April. Eine De
pesche aus Lippe Detmold meldet,
daß der dortige Landtag im Prinzip
der Regentschaft des Prinzen Adolph
von LippeSchaumburg während der
Dauer eines Rechtsstreit betreffs der

Nachfolge zugestimmt habe.
Prinz Friedrich Woldemar, der re

gierende Fürst von Lippe Detmold,
ist bekanntlich am vergangenen 24sten

März gestorben. Sein Testament
setzt den Prinzen Adolph von Schaum-buig-Lipp- e,

den Schwager deSKaiserZ

Wilhelm, während der Minderjährig
keit de Prinzen Adolph von g,

den er zu seinem Nach

solger bestimmt hat. zum Regenten
ein. Der Graf Ernst von Lippe Bie
berfeld erhebt jedoch Anspruch auf
den Thron. Da deutsche Reichsge
richt hat der Ernennung de Prinzen
Adolph zum Regenten vorläufig

Da Fürstenthum umfaßt
469 englische Quadraimeilen und hat
eineBevölkerung von 123,000 Seelen.

Ruhland.

Frau Modjeska au ge
wiesen.

St. Petersburg. 24. April.
Frau Modjesla. die berühmte Schau-spieleri- n,

ist von d,r Polizei aus
Warschau ausgewiesen worden

Japan.
P r o t st.

Berlin, 25. April. Eine Depesche
auS Tokio meldet, daß die Gesandten
Rußlands, Deutschlands und Frank
richS bei dem japanesischen Minister
der auswärtigen Angelegenheiten

Protest dagegen eingelegt tja: -

IRS.H0LY0KE&

127 HüLYOKE
südl. 1!. Str

Wundärzte n. Aerzte
Sprechstunden: 912 Vorm.; 2 6

Nachm. ; 7 3 Abends.

Wohnrnig-Te- l 421. Offiee-Te- l.

)r. Protzman,
Deutscher Arzt.

Sprechstunden: 9-- 10 Uhr Vormittags,
14 Uhr Nachnntraqs und

79 Uhr Abends.

Office: 1 1 fstM. 10- - Ttrafzc.

Geld
auf Land zu verleihen !

Vollmachten ausgefertigt
Erbschaften prompt besorgt.

IN" Land- - und Stadt - Eigknihum
linier günstigen Bedingungen zu verkau-fe-

Schisss.Agentur und oltektiottö
ekchüft.

G, A. HagensicI'
021 O Stratze, L'ieoln. NeK

Betanntmachttttg !

Die den Tamen von Lincoln bekannie Heb
amme, Frau Sramek letzt Frau Rieche, weilt
wieder in Lincoln unö empfiehlt sich allen
Rainen der Swdt und Umgegend als gc

prüfte und sachkundige Gebulshelfcrin.
Zufriedenheit garsntirt. Auch bitte ich

AIIe,.die es mit mir versrchen wollen, vor dcr
Entbindung einen Besuch zu erlauben.

Frau has. Rieche,
I4U H Straße.

Ta ein guter Schnipps vc e- -

sundheit, wie dem Wohlbefinden im
sehr förderlich ist, so sollten

ganz besonders die Wirthe, die doch

sind, die Durstigen zu laben und
denselben solche Waare zu offernen, daß
ihre Kunden leistungsfähig bleiben, be

herzigen, daß sie nur dann viele Gäste in
ihren ?rfrischungs!okalen finden werden,
wenn sie reine Liqueure verabfolgen und
keine sogenannten Rachenputzer. Häufig
glaubt man, eine abgenutzte Wichsbürste
passire die Khle, so brennt der gefälschte
Branntwein. Hcrm. Woltemade ist des

Engroshändlei, der so preismürdig'n und
reinen Schnapps seinen Kunden liefert,
daß ein reißender Absatz des Fabrikates
nicht ausbleiben konnte.

8 A. D. Borgelt. Agent der bedeu- -

tendstcn Feuerversichernnasesellschaf- -

ten des Landes, empfiehlt sich dem deut- -

schen Publikum. Office: Academu of
Mnsic

Kaufet dieJordan Kohle bei I o n

Bathen, Crete, zu 3 per Tonne.


